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e KU Nr . 267
der

Karlsruher Zeitung .

Literarische Anzeige .

Zn der Keyserschen Buchhandlung zu Erfurt ist jrzt
erschienen :

Allgemeines Lehrbuch
der

Geographie v 0 n E u r 0 p a.
Auf Befehl Sr , Königlichen Hoheit

des

Prinzen August von Preussen
zunächst

als Grundlage für den Unterricht in den Militär -
schulen

bearbeitet
von

L. W . M e i n e ke ,
AStMierliKitenant der dritten Artillenedrigade und Lehrer an

der Kön . Brigade - und Divisioneschule zu Erfurt .
Aeufferst geringer Preis : 48 Bogen 2 fl . 42 kr .

(In der D . N . Marx '
schen Buchhandlung in Karlsruhe

und Baden zu haben . )

Bei R . Landgraf in Nordhausen ist erschienen ^ und
bri G . Braun in Karlsruhe zu haben :

Kurze , deutliche , ln Rege !» geordnete Anweisung
zur

Orthographie
der deutschen Sprache für Bürger - und Landschulen ;
auch für die untern Klaffen der Gymnasien brauchbar ,
von Z . G . § . Hopfe ; zweite verbesserte und ver¬

mehrte Augave . 8 .
Preis 27 kr.

Dieses praktisch » Merkchen für Schulen hat in seiner
ersten Ausgabe bereits den verdienten Beifall erhalten . Jszt ,
da es von dem Verfasser bedeutend vermehrt und dadurch
noch brauchbarer geworden ist , darf es wohl eins eben so
günstige Ausnahme erwarten , als die erste Ausgabe .

Im Juni habe ich versendet, und ist bei G . Braun
iw Karlsruhe , so wie in allen Buchhandlungen , zu haben :

Lsnloni , LI - opsra omnia . Lillitionem curavil IT .
Lar . Liottl . külin . Tom . VIII . 6msj .
UticlM sul , likulo : Opera meclievrum Araooo -
rum czuao exslanl . Vol . VUl . y II.

Im November erscheint hiervon der yte Band und zu
Anfang des Jahres der ite Band d - s Hippocrates ,welcher mit ersterm gleichmäßig fortgesczl wird .

Leipzig , im August 1824 .
Karl Cnobloch .

So eben ist fertig geworden :
Neu e k

Bürger - und Bauernfreund
oder

Großherzogl . Bad . pnvilegirtcr
Landwirthschaft - und Geschicht -Kalender

auf das Jahr Christi 1825 .
Nebst dem Juden -Kaiendrr «

Preis geh. 6 kr ..
Dieser Kalender erscheint statt des sonstigen Rheinpfäls

zischen Landwirrhschaft - und Geschicht >KaIender «, unv zeich¬
net sich vor allen andern Kalendern durch guten deutlichen
Druk und schönes Papier , wie auch durch unterhaltende
und lehrreiche Geschichten vvrtheilhaft aus . — Die Herren
Buchbinder , die noch keine Bestellung darauf gemacht ha¬
ben , werden ersucht , dieß baldigst zu thun , damit ich sie
noch (um dm bekannten Preis ) mit der gehörigen Anzahl
bei Zeiten versehen kann .

Heidelberg , den io . Sept . 1824 .
C . F . Winter ,

Universiläts - Buchhändler .

So eben ist in der Hinrichs
' schen Buchhandlung in

Leipzig erschienen , und in August Oßwald ' s Buchhand¬
lung in Heidelberg und Speyer zu haben :

Penelope ,
Taschenbuch für das Jahr 1 g 25 .

Herausgegeben von Th . Hell ' i 4 r Jahrg . Mit Beiträ ,



E
gen von van der Velbe , Blumrnhaosn , Eck , v .
Herden , Laun , von der Malsburg » Schilling ,
v. S el) Ii vp e n b a ch , Weisflog und dem Herausge¬
ber und 3 Kupfern . 16 . geb . mit Golvschn . I Th '. r . 12
Gr » oder 2 sl . 45 kr . rhrinl . , in Maroquin vergoldet M4

den ersten Kupferabdrücken 2 Thlc . 13 <Ir .
Dies Taschenbuch hat sich bereits seit mehreren Jahren

iw Publicum emen so guten Namen erworben , daß man
es unbedenklich jeder Dame schenken kann , Herausgeber
und Verleger haben auch diesen Jahrgang würdig auszu ,
statten gesucht , und eins flüchtige Ansicht deS Inhalts wird
den sich stets mehrenden Freunden der Penelope zeigen ,
was sie zu errsarten haben . — Sechs Darstellungen « ach
Rambccg ans Schillers Bürgschaft , NaS Portrait
der Dauphin - Maria Josephs von Sachse » nach Schnorr
van Fl ei sch manu , und eine Ansicht aus Pompeji von
Werth , schmücken das emxsehlungLwerlhe Büchlein .

So eb,n ist erschienen , und in allen Buchhandlungen
zu haben .

Neu mann , C - Fr - ( Lehrer an der Skudiencmstakr
in Speyer ) , Uebungen zum Uebcrsetzen vom
Deutschen in ' S Griechische . 6 . 54 kr . rheiu »
oder 12 ggr . sää/s .

Der Hr . Verfasser , der sich als gründlicher Ph
'
lolog vor

dem literarischen Publikum und als wackerer Schulmann
in seinem Amte bewahrt hat , hat seinem L -' hrbuchs den
Vorzug gegeben , für alle Theile der Etymologie Beispiele
aus den Klassikern auszulcsen , und indem er dadurch den
Schüler schon von den Elementen an mit demselben gewis¬
sermaßen vertraut macht , hat er besonders durch angemes¬
sene Anordnung die Aufmerksamkeit sestzuhalten und allen
mechanischen Schlendrian zu beseitigen u . zu vermeiden ge¬
strebt . Wir dürfen daher zum allgemeinen Besten wün¬
schen , daß sein Awek recht vielfache Unterstützung finde «

Offen bürg . ( Fahndung .) Jakob Anton Müller ,
von Dottigen , der Gemeinde Moosnanz , Kantons St . Gal¬
len in der Schwerz , welcher wegen Diebstahlsverdacht dahier
eingesessen , und nach eingezogeiicr Erkundigung ein sehr ge-
fähj sicher Mensch zu seyn scheint, Hai sich in abgewichener
Nacht auf eine gewaltsame und lebensgefährliche Art aus sei¬
nem Verhaft flüchtig gewacht.

Wir brlngen dieses hierdurch öffentlich zur Kcnntniß , und
ersuchen sämmlsichc Behörden , auf diesen Mcnlchc » , welcher
unten beschrieben ist , sorgfältig fahnden , ihn ans Betreten
arrekirrn , und gegen Crsaz der Kosten hierher cinlieftrn zu
lassen.

Ossenburg , den 20 . Scpt . 1824.
Großhcrzogliches Obcranit .

Beeck .
Personsbesch re ibungt

Jakob Anton Müller , ist 55 Jahr alt , 5 ' 4 " groß , nn»
tersezier Statur , hat hohe schmale Stirne , frische Gesichts^
färbe , lantzc etwas spitzige Nase , braune Augen , schwarze
Haare , braunen Bark .

Auf seinem linken Vorderarme ist ei » Krrnz , aufdemrech¬
ten Arm aber der Name : »Jesus « , in der Form 18 8 ,

( das 8 Ist Noch mit einem besonder« Zeichen versehen ) , dann
gegen die Hand zu ein Herz mit den Buchstaben A und lt
nebst zwei übereinander liegenden Schwcrdtern erngegochen.Er trug bei seinem Entweichen ein schwarzscidcnes Hals »
buch ohne Gaum , einen schwarzzwilchencn Baurcnkittel , roihund braun gestreifte geripte Weste , blau gedüpft , grautüchen «
lange wetre Hosen , Stiefel und runden Zilzhut .

Dur lach , sM ar kt - V er le g un g . ) Da der aufDienstag nach Simon u . Judä bestimmte Vieh « u . Krämer »maröt auf die Karlsruher Messe fällt , so wird derselbe aufDienstag vor Simon und Judä verlegt ; welches htrrmit Lß»
fentlich bekannt gemacht wird .

Durlach , den 14 . Scpt . , 624.
Bürgermeisteramt und Stadircuh .

Oberbürgermeister ,
D i! m b e r e h .

Dürkheim . (Oc ! lieferung .) Für die hiesige Sa¬line ist ein Quantum hell abgezogenes unvermischteS Brennölvon 4 -> bis Zo Ztr . für darf Jahr vom r - Sept . 1824 dis
Scpt . rSaa zu vcrakkordiren , welches im Wege der Svuuu '

h,
ston an den Minbcstnehmcnden wird begeben werden.

Die Liebhaber wollen sich daher , mit ihren Angeboten kn
versiegelten schriftlichen Eingaben , welche die Aufschrift » Oek,
liefermrg « enthalten müssen , dahier melden . wozu Termin auf

Montag , den Orr . d . I . ,gegeben und bemerkt wirb , daß die Lieferung krsnoo Dürr -heim zu geschehen hat , und die leeren Fässer auf Kosten des
Lieferanten zurük zu nehmen sind . Nach limjlnß dieses Ter¬mins wird kein Gebot mehr angenommen , weil die Soumis -
sionen am 12 . Oktober eröffnet werden und dir Lieferung ver¬
geben wird .

Dürkheim , den , 7 . Sept . , 8- 4 .
Großhcrzogüche Salinedlrekkio ».

Der Direktor .
Selb .

V >! k. Eb erster ' » .
Rastatt . ( Haus - Versteigerung . ) Der hiesigeMczgermeister Georg Friedrich Hcmmerle läßt ftiue miuci ,in der Stadt am Markrxlaz neben dem Gasthvf zum goldenenKreuz vortheilhaft gelegene Behausung sammt Scheuer und

Stall am
Mittwoch , den » 5 . Oft . d . I - , Nachmittags um 2 Uhr ,im Gasthaus zum Rappe » als ein Eigenthum öffentlich verstei¬

gern ; wozu die Liebhaber eingelade » werden .
Rastatt , de» „ 6. Sept . » 624,

Der Oberbürgermeister
Feyler .

Neckargemünd . ( Gerberei - u . Mühlen . Ver¬
steigerung . ) Die zwischen dem hiesigen Bürger und Rolh -
gcrber Georg Friedrich L e 0 n h a r S und dem gleichmäßige.»hiesigen Bürger und Rothgerber Jakob Leonhard s «--r , bis¬
her gemeinschaftlich gewesene Rorhgerbcrel , sammt dcr dazu
gehörigen Oel - , Gpps - , Loh - und Aelbmühle wurde , da cx-
sier mit Tod abgcgangcn ist , zwischen beiden Bcsizern förmlich
abgcrheilt , und der , dem Erben des Verlebten zugefakleye
Ankhrrl , wird »unmehr , höherer Anordnung zu Folge , bis

Donnerstag , den , 4 . Okt > l . I . , früh 9 Uhr ,
uns hiesigem Rathhauft , unter annehmlichen Lebingniffen , zuEigemkhum versteigert .

Die Gerberei liegt im unrern Thcil dcr Stadt , an der § l-
scnsbach , und besteht k» 2 zweistöckigen Wohnhäusern , einer
Rindenscheucr und in dcr Hälfte des vorhandenen Gcrbhauses »
daN für den versteigert werbenden Anthcil 2 Weichkästcn und
eine Schixij enthält ; ln - 2 mittelmäßigen Gruben und » 6 siel«
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nernen Farben ; in der gemeinschaftlichen Bemchung des , zur
ganzen Gerberei gehörigen , Abwassers von einem vhnweil d : r-

scldcn springende » - Röhrbrunnen , und in der gcmeinschafill -

chcn Benutzung des in der Gerberei Lesindiichcn PinnpbrunnenS .
Zur Gerberei gehören weiter mehrere Lohkäsrahmcn , auf

denen zu gleicher Zeit wenigstens »8,000 Stick Lvhkäse getroc -
net werden können , und 56 4st >c> Muhen Pflanzgurten .

Di « hierzu gehörige , gleichfalls im untern Thcil der Stadt
und a» der ElsenSbach gelegene , Ocl - , GypS - und Reib »
Mühle bleibt zwischen den Georg Friedrich Leonharv ' schen
Erben und dem JakobLco » h a r d svn . gemeinschaftlich , west-
halb solche vom Steigerer und dem weitern Mit - Eigenthümer
gemeinschaftlich benuzt werde» darf .

Gerberei und Mühle sind in gutem Stande , und von den
auf der crßcrn befindlichen Gruben sind » 2 mit gutem Eaucr -
lohe angcfiillt .

Indem man nun die Versteigerung vorstehender Earberci
und Mühle zur öffentlichen Kenniniß bringt , ladet man die
Stcigerungslustlgcn mit dem Bemerken hierzu ein , daß sich
Auswärtige mit legalen Zeugnissen über ihre Zahlungsfähig¬
keit vor der Versteigerung auszuweise » haben , die weitern Be¬
dingungen am Tage der Versteigerung bekannt gemacht wer¬
den , inzwischen aber auch auf der diesseitigen Schreibstube rin -
gejehen werden können .

Ncckargcmünd , den »3 . Scpt . 18- 4.
Großherzogliches Amtsrevisorät.

Traub .

Rastatt . fWirthshaiis - Versteigerung zu
D u rm c r s h ei m . st Das schon unter dem 4. Juli v . I . zur
freiwilligen Vcrauffcrung , und unter ' m 22 . Jänner d . I . zur
exekutiven Versteigerung öffentlich bekannt gemachte , den Ig¬
naz W e in g ä r e 11er ' sÄen Eheleuten zu Durmersheim zu¬
gehörige , mitten in demselben Orte an der Landstraße liegen¬
de , zweistöckige GastwirthshauS zum goldnen Kreuz , mit einer
geräumigen Hofraiche , Scheuer , Ho .' zremisc , Stallung für 40
Pferde und 18 R.uthcn Küchcngarte » , wird nochmals im Epe«
kutionswegc , u» i« zwar

Mittwoch , den 6 . Oktober d . I . , Nachmittags » Uhr ,
auf dem Durmersheimer Rathhaus , in öffentliche Steigerung
ausgesezt , wobei die Liebhaber , und zwar die Auswärtigen ,
mit gültigen Vermügens - eugniffcn versehen, sich einßnden , und
die annehmlichen Bedingungen vernehmen können.

Rastatt , den 10 . Scpt . 1824.
Gros-Herzogliches Oberamt .

Eckstein .

40 Malter Haber ,
und an diesem Tage , Nachmittags 2 Uhr , auf dem Speicher
zw Odcnheim :

ioo Malter Korn ,
100 - Dinkel und
40 - Haber

versteigert , n . bei annehmlichen Geboten sogleich loszeschlagene
UiiteröwiSheim , den - 0 . Sept . 1824.

Grostherzogliche Domainenverwaltung .
Schmidt , Bchhltr.

Stein . fWein - tiud Frucht - Versteigerung . 1
Dienstag , den 5 . Okt . , früh 10 Uhr , werden von den herr¬
schaftlichen Naturalienvorrüthen gegen baarc Zahlung bei der
Abfassung versteigert :

Wein , , 323er Gewächses, bei der hiesigen Kellerei — 3 Fuder .
Dinkel vom hiesigen Speicher 200 Mllr .

Stein , den 19 . Sept . 1824.
Großherzogliche Domainenverwaltung »

R e ck.

Offenburg . f.W « in - Ve rstc i g erun g . st SamStag ,
den g Okt . , Vormittags 10 Uhr , werden aus hiesiger herr¬
schaftlicher Kellerei

12 Fuder 2623er Hof - und GeMwein , nebst
iii2 - 1825er Zeller rother

versteigert , wobei bei annehmlichen Geboten gleich Genehmi¬
gung erfolgt .

Offenburg , den 22. Sept . ' 1824.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Brückner .

Müll heim . fStroh - , Wein - u . Hefenbrandt -
wein - Versteigerung st Am Mittwoch , den 39 . Sept .,
Vormittags 10 Uhr , werden in der Zchendscheuer dahier

So-, Bund Winterstroh ,
sodann am Donnerstag , den 5s > Sept . , Vormittags » 0 Uhr ,
in der Kellerei Sulzburg ungefähr

5 » o Saum Wein ,
»323er Gewächs , von verschiedener Qualität , und

So Maas Hcfenbrandtwein
bei annehmbaren Preisen ohne RattfikationSvorbehalt verstei¬

gert werden .
Müllheim , den »6 . Sept . »824 .

Groshcrzogltche Domainenverwaltung .
Kleff er .

DurIach . fFrucbt - Versieigcrung . st Die rrnter -
zekchncte Stelle versteigert Samstag , den 2 . Oktober d. I - ,
Vormittags g Uhr ,

400 Maller Dinkel und
20 Malier Gerste

ferndigeS Gewächs , und schlägt den Liebhabern bei annehmli¬
chen Geboten sogleich zu , so , daß sie unverzüglich adfasftn
können , wenn ihnen daran gelegen ist . Die Versteigerung
wird übrigens nach dem Wunsche der Liebhaber in größeren
oder kleineren Abthcilungen auf dem diesseitigen Dienstburrau
vorgenommen.

Lmlach , den,7 . Sept . »824 .
GroßherzoglicheDomainenverwaltliilK.

Banz .

Unterbwisheim , bei Bruchsal . fFruchl - Dcrsteh -

gerung .st Donnerstag , den 3o . d . , Morgens 8 Uhr , wer¬
den auf der Schreibstube von dem hiesig Herrschaft! . Speicher

5 o Malter Haber ,
desselben Tags , Vormittags »o Uhr , auf drill herrschaftlichen
Speicher zu Oberöwishcim :

KiechlinSbergcn . fWcin - V e rste i g eru n g . st

chonrag , den 4 . Skt . d . I . , Vormittags g Uhr , werden aus

chüger Kellerei abermals
5 -,o Saum Wein , .

820er Gewächs , bei annehwll <den Gedorcn oßne Natlfik (UtiNi§->

vrbehalr versteigert werden ; wozu man die Liebhaber entladet .

KiechlinSbergcn , den >4 - Sept - 1824.

Großherzogliche Domainenverwaltung Alibrcisach.
S ch w e i z c r t .

Auba 6, , bei Achern. s.P a cht - An tr a g . st Das hiesige

n nachbeschriebenen Gegenständen bestehende Landgut «Md

siermit zu Ziähriger Pacht angeboren , nämlich :

35 Morgen Ackerfeld ,
- Wiesen ,
- Kastanienwald , ^ . . . . .
- Baumgartcn mit verschedepen vrrzügltchen 23 »

Obsibäumcn ;
^>uf dem übrige » Gute sind ausser diesem Garten noch

sserner 780 verschiedene tragbare Sbsibäume ;

20
4
3
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«in neu angelegter Weinberg mit es . »8oo Stöcken , der
aber vergrößert werden kann ;

eine angemessene Wohnung für den Pächter , nebst nöthi -
gen Stallungen und Oekonomiegebäuden .

Die hierzu Lusttragendcn wollen sich iu Bälde an den Han¬
delsmann Isidor Habich in Bühl wenden , der über den
billigen Pachtzins und sonst nöthige Auskunft ertheilcn wird .
Noch wird bemerkt , vast das Gut , so in gutem Stande ist ,
gleich bezogen werden kann .

Aubach , den iS . Sept . 1824.

Oberkirch . f Bierbrauerei - Verpachtung . )
Auf Montag , den r >. künftigen Monats Oktober , wird die
Bierbrauerei des dahicsigcn Bürgers Joseph Mast , mit voll¬
ständiger Einrichtung und Bierfchankgerechtigkcit , so wie auch
cln schöner tragbarer Hopfengarten , an den Meistbietende »
auf K Jahre öffentlich verpachtet .

Auswärtige Liebhaber müssen sich mit einem Acugniß über
gute Sitten , über Fähigkeit im Gewerbe ausweiscn , und für
Len Pachtschilling und Unterhaltung der -Gerülhschafteu Si¬
cherheit stellen.

Die Versteigerung geschieht Nachmittags s- Uhr , m dem
Bftrhaus daselbst-

Oberkirch , de» 10 . Sept - 1824 .
Großhcrzsgliches BezirkSamt -

S ck m i t l>.

Phklippsburg . sAuffoedcrung . ) Cs ist der
Pfarrer Eucharius Hofmann zu Rbeinsheim unterm 19 . d.
M - mit Hinterlassung eines eigenhändigen lezten Willens ge¬
storben . Wer daher aus irgend einem Rcchtstitel Ansprüche
auf dessen Verlassenschast zu begründen glaubt , hat diese

binnen 6 Wochen
unter dem RcchtSnachtheil bei der Unterzeichneten Stelle gel¬
lend zu machen , daß sonst dessen hinterlaffeues Vermögen an
.tzje Lestamentserben ausgefolal werden soll .

Philippsburg , den 21 . Sept . 1624.
Großhcrzogllches Bezirksamt .

Keller .

Philippsburg . fSchuldcn - Liquidation . )
Da bis jezt mehrere Schulden gegen den suspendirte » Vogt
Johann Ludwig Heilig zu Nendorf eingeklagt worden , da-
her ungewiß ist , ob im Wege des GeriLi - zugriffs , oder aber
des Gantes , gegen denselben verfahren werde» müsse ; als
werden dessen Gläubiger zur Liquidation - ihrer Forderungen ,
unter Vorlage ihrer Urkunden , auf

den 4 - Okt l . I . , früh 8 Uhr ,
tn der hiesigen Amiskanzlei zu erscheinen vorgeladen , widri¬
genfalls sie nicht mehr gehört werden sollen.

Philippsburg - de» >7 . Sept - 1624.
Großherzogliches Bezirksamt .

Keller .
Karlsruhe . ^ Erloschen erklärte Kaution . ^

Da sich ohngeachtct der in dem Anzeigeblatt Nr . 4b, 47 u . 4S
enthaltenen öffentlichen Aufforderung Niemand gemeldet hat ,
welcher auf die aus das Haus der Isaak Löw Sel 1 gmauti¬
schen Erben dahier eingetragene Kaution Ansprüche macht , so
wird sol » e nunmehr für erloschen erklärt , und in dem Psand -
buch getilgt werden .

Karlsruhe , Len 2Z . Aug . 1824.
Großherzogliches Stadtamr .

B a u »'. g ärtne r.

Lörrach . sE r ke n n t 11 iß .) In Bezug aus die Edikta -
licn vom 22 . April v . I . , die Erneuerung der Untcrpfands -
bücher in mehreren Amiszememöen betreffend , wird nunmehr
das Ortsgcricht zu. Wyhlen , wo die Ernernrung des Uutcr -

pfandsbiichs ebenfalls beendigt worden ist , her Haftimgsschul -
digkeit für alle in geseztcr Frist nicht erneuerten Unterpfands «
rechte auf Liegenschaften des Minis für entbunden erklärt .

Verfügt Lörrach , den 12 . Sept . , 824 . .
Großherzogliches Bezirksamt . "

Teurer .

Phklippsburg . ^ Vorladung . ) Johann Heiler
von Kirrlach , ein Schubmaüwrgesellc , versehen mit einsm voig
diesseitiger Stelle ausgcstclitcn Wanderbuch vom Jahr ^lÜLä ,
Nr . 3g 47 , ist wegen eines verübten Vicnendiebstahls flüchtig
gegangen . Derselbe wird hiermit vorgeladen , sich

binnen 6 Wochen
bei Unterzeichneter Stelle zu sistircn , und sich zu verantwor¬
ten , widrigenfalls das Geeignete gegen ihn verfügt werden soll .

Philippsburg , den 16 . Sept . 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

Ä e l l c e.

Weinheim . ^Vorladung .) Jakob Herdrnger ,
Bürger zu Laudenbach , welcher sich als Büderhändlcr abwe¬
send befindet , wird andurch auf,, - fordert , sich

binnen 6 Wochen
dahier zu Wren , indem er andernfalls zir gewärtige » hat ,
daß nach Maszabe der Landesgesetze ein gegen ihn ergangenes
Unheil vollzogen werde.

Weinheim , den 10 . Sept 1824.
Großherzogliches Bezirksamt .

R e t t i g.

Gerlachshein . siErkenntnlß . ) Da die zur Kon -
scriprion I>ro 1824 gcorizen Refractairs

Muhael Spring auf von Hausen ,
Joh . Michael Konrad von Obcrwitlighckiftn ,
Andreas Hehn von Uhlberg und
Heinrich Hell m u t h von Gerlachsheim ,

der öffentlichen Vorladung vom 26 . März d. I . ohncrachtel ,
sich zur Erfüllung ihrer Milizpflicht nicht gestellt haben , so
werden sie hierdurch des Ortsbürgerrechrs fü§ ,verlustig erklärt ,
und zur Straft von einem Dritkheil des ihnen späterhin etwa ,
jusalicnde » Vermögens , welches während

'
der . Kapitulation

'

Mit Beschlag belegt wird , verfällt .
Gerlachsheim , de» »Z - Sept . 1824 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Le i b l e i n .

Cmmendingcn . s L di ? la IIa d ung . ) Der ledige
Schneider Johann Martin Der net von Eichstcttcn , welcher
seit vielen Jahren von Haus abwesend ist , und seit dem Jahr
1804 keine Nachricht mehr von sich gegeben hat , wird aus Be¬
treiben seiner Anverwandten hiermit öffentlich aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von sich zu cnheilen , ansonst er auf weiteres Be¬
treiben seiner Anverwandten für verschollen erklärt und diesen
Verwandten sein Vermögen in fürsorglichen Best) übergeben
werden wird .

Emmendingen , den »5 . Sept . 1824.
Großherzogliches Oberamt .

Stößer -
Sichönam ^Verschollen Hcits - Erklärnng .) Da

der unterm 22 . Juni v . I . znm Empfang ftines Vermögens
öffentlich vorgeladcne Färbergeftll , Frirvliu D i e t sch e , von
hier , sich bis jezt nicht gemeldet, hat , so wird derselbe animr
für verschollen erklärt , und dessen Vermögen seinen nächsten
Verwandte » , gegen Kaution , in fürsorglichen Besiz übergeben .

Schönau , den 7. Sept . >824 . .
Großherzogliches Gezuckssm ,

Bürkle .
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